
Die Menschen ernährten sich seit der  vom Ackerbau und

von der Viehzucht. Die Holzpflüge verstärkten sie mit  oder

bauten ganze Teile davon aus Eisen. Sie konnten dadurch eine dickere

 auflockern. Obwohl auch diese Pflüge die Erde bloß

aufrissen, gab es höhere . Die Erde auch noch wenden, so

wie es heute geschieht, konnten die  erst seit Beginn der

Römerzeit.

Die meisten Menschen wohnten immer noch in Großfamilien auf

. Es entwickelten sich aber auch Siedlungen mit einer

Befestigung und einer kleinen . Hier sammelten sich die

Handwerker, welche immer wichtiger wurden.

Der  zwischen armen und reichen Menschen vergrößerte

sich. Dies bezeugen die Funde von : Im Schwarzwald

beispielsweise wurde ein riesiges Hügelgrab gefunden. Es ist so lang wie ein

, aber rund wie ein Kreis und in der Mitte vier Mal so hoch

wie ein . Gefunden wurden darin außer Knochen auch

wertvolle, verzierte Dolche aus Bronze und .

Es gab auch zahlreiche Wanderbewegungen. Die  wissen

aber nicht genau, ob dabei ganze Völker unterwegs waren. Vielleicht waren es auch nur

 von Kriegern, die auf Beute aus waren. Vielleicht waren

auch einzelne  unterwegs, deren Land durch andere

Menschen oder durch  zerstört wurde.
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